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Taisdai, 16.06.2026
Loch (Luft) max 13 °C
rel. Luftfeuchte 66 %

Win it WNW 11 km/h (2 - 3 Bft)
Luftdruck 1015 hPa

Hoog Weeter: Klok 01.07 + 13.24 
Leeg Weeter: Klok 07.54 + 20.27
Wan de Sen apgungt: Klok 04.54

Senönnergang: Klok 22.04
Weetertemperatur: 15 °C

Meddeweekken, 17.06.2026
Loch (Luft) max 18 °C
rel. Luftfeuchte 77 %

Win it SSW 18 km/h (3 Bft)
Luftdruck 1019 hPa

Hoog Weeter: Klok 02.02 + 14.16 
Leeg Weeter: Klok 08.44 + 21.18

Wan de Sen apgungt: Klok 04.54
Senönnergang: Klok 22.04
Weetertemperatur: 15 °C

Tünnersdai, 18.06.2026
Loch (Luft) max 21 °C
rel. Luftfeuchte 92 %

Win it SW 21 km/h (3 - 4 Bft)
Luftdruck 1020 hPa

Hoog Weeter: Klok 02.56 + 15.07 
Leeg Weeter: Klok 09.31 + 22.07
Wan de Sen apgungt: Klok 04.54

Senönnergang: Klok 22.04
Weetertemperatur: 15 °C

Fraidai, 19.06.2026
Loch (Luft) max 22 °C
rel. Luftfeuchte 91 %

Win it OSO 19 km/h (3 - 4 Bft)
Luftdruck 1017 hPa

Hoog Weeter: Klok 03.47 + 15.56 
Leeg Weeter: Klok 10.16 + 22.54

Wan de Sen apgungt: Klok 04.54
Senönnergang: Klok 22.05
Weetertemperatur: 16 °C

Senin, 20.06.2026
Loch (Luft) max 20 °C
rel. Luftfeuchte 94 %

Win it W 14 km/h (3 Bft)
Luftdruck 1017 hPa

Hoog Weeter: Klok 04.36 + 16.46 
Leeg Weeter: Klok 11.00 + 23.40
Wan de Sen apgungt: Klok 04.54

Senönnergang: Klok 22.05
Weetertemperatur: 16 °C
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Guten Morgen, deät Lun Taisdai, 16.06.2026
Ausgabe 09/2026

Der Tausch Sansibar gegen Helgoland: Ein Mythos bis heute!

Am 15. März 1890 wird Reichskanzler Otto von Bismarck von Kaiser Wil-
helm II. gezwungen, seine Ämter niederzulegen. Mit dem Entlassungsge-
such Bismarcks vom 18. März 1890 überschlagen sich die Meldungen in der 
Presse. Am bekanntesten ist die Karikatur 
von Sir John Tenniel „Der Lotse geht von 
Bord“. Als Nachfolger Bismarcks wählt der 
Kaiser den politisch unerfahrenen Gene-
ral Georg Leo von Caprivi de Caprara de 
Montecuccoli. Caprivi will das National-
bewusstsein stärken und für das Deutsche 
Kaiserreich den Status einer Weltmacht 
erlangen. Dazu gehört aus seiner Sicht 
auch der Ausbau der Kolonialgebiete in 
Übersee – schließlich hinkt das Deutsche 
Kaiserreich in diesem Punkt der größten 
Kolonialmacht Großbritannien entschei-
dend hinterher. Am 1. Juli 1890 schließt 
das Deutsche Kaiserreich und Großbri-
tannien einen Vertrag ab, der bis heute 
im Volksmund „Helgoland-Sansibar-Ver-
trag“ genannt wird. Fer Klookskitter: Der 
offizielle Name ist „Vertrag zwischen dem 
Deutschen Reich und dem Vereinigten 
Königreich über die Kolonien und Helgo-
land“. Durch diesen Vertrag sollen die 
Kolonialstreitigkeiten zwischen den beiden Ländern beigelegt und die 
Grenzen der deutschen und britischen Kolonien in Afrika festgelegt wer-
den. Zusammengefasst überlassen die Deutschen den Briten ihre Kolonie 
Wituland (im heutigen Kenia), verzichten auf Erwerbungen in Uganda, im 
Betschuanaland (heute Botswana) und an der Somaliküste. Im Gegen-
zug erhält das Deutsche Kaiserreich Zugang von Deutsch-Südwestafrika 
(heute Namibia) zum Fluss Sambesi, den sogenannten „Caprivizipfel“. 
Außerdem werden die umstrittenen Grenzen zwischen Deutsch-Ostafrika 
(heute Tansania [ohne Sansibar], Burundi, Ruanda und ein kleines Gebiet 
in Mosambik) und den britischen Gebieten anerkannt. In dem Abkommen 
wird weiterhin festgelegt, dass die seit 1807 britische Insel Helgoland an 
das deutsche Kaiserreich geht. Gegen Sansibar wurde Helgoland aber 
nie eingetauscht. Sansibar ist zu diesem Zeitpunkt ein freies Sultanat und 
war nie eine deutsche Kolonie. Das Kaiserreich hatten lediglich einen sehr 
schmalen Küstenstreifen auf dem Festland gegenüber der Insel Ugundi für 
Kaufleute gepachtet und sich selbst als Schutzmacht Sansibars betrachtet. 
Weil Großbritannien das selbständige Sultanat Sansibar jedoch für sich ver-
einnahmen will, treten die Deutschen ihre inoffizielle Schutzherrschaft an 
Großbritannien ab beziehungsweise verpflichten sich, die geplante Schutz-
herrschaft Englands über Sansibar anzuerkennen. Schon wenige Tage nach 
dem Vertrag belagerten Reporter Schloss Friedrichsruh, wo sich Bismarck 
zurückgezogen hatte. Auf die Frage, was er von dem Vertragsabschluß sei-
nes Nachfolgers Caprivi halte, antwortete Bismarck, in der Rolle des Aus-
gebooteten, verstimmt, dass man in der Politik mehr Ausdauer aufbringen 
müsse; nach ein paar Jahren Geduld und Verhandeln hätten wir Sansibar 
haben können und nicht die Engländer. So aber sei dies ein Verlust für uns. 
Die Reporter griffen das Wort „Verlust“ auf und am nächsten Tag war über-
all in der Presse zu lesen, dass das Deutsche Kaiserreich das große Sansi-
bar gegen das kleine Helgoland verloren habe. Kein Dementi 
half mehr. Die Meinung „Helgoland gegen Sansibar“ setzte sich 
durch... bis heute!

Euer Team vom Helgoland Tourismus-Service



Wichtige Telefonnummern
Vorwahl Helgoland: 04725
Apotheke: 7742
Ärztli. Bereitschaft: 116 117
Gesundheitszentrum: 8009979
DRK Pflegedienst: 04771 64650
DGzRS Helgoland: 210
Flugplatzzentrale: 311
Tourist Information: 808 808
Ev. Kirche: 301
Kath. Kirche: 7277
Krkhs Nordseeklinik Helgoland: 803 0
Feuerwehr: 112
Rettungswagen: 112
Polizeinotruf: 110
Polizei: 800 854 0
Taxi & Gepäcktransport EMT: 313 
Rotes Kreuz Helgoland: 0175 5939397 
Verein Jordsand: 7787
mare frisicum SPA: 814 611

Allgemeine Informationen
Tourist Information
Mo. - Fr. 09.00 - 16.00 Uhr
Sa. + So. + Feiertage 11.00 - 16.00 Uhr

Dünenfähre
halbstündlich: 07.30 - 19.00 Uhr
Stündlich: 19.00 - 22.00 Uhr
Abfahrt Landungsbrücke
(Wind und Wetter vorbehalten)

Fahrstuhl
Wochentags 07.00 - 23.00 Uhr
So. + Feiertage 08.00 - 23.00 Uhr

Iip Lun erscheint bis Oktober 2026 
und ist kostenlos.
Alle Angaben ohne Gewähr
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was noch?... und sonst?
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Nächste Ausgabe: Fraidai, 19.06.2026


